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Wochen-Rundschau 
Fürst Bismarcks Besinden hat sich 

derartig gebessert, daß die Fürstin Bis- 
marck im Stande gewesen ist, von Frie- 
drichsruhe nach Schönhausen zu ihrer 
Schwiegertochter, der Gräsin Herden 
Bismarck, zu reisen, welche in nächster 
Zeit ihrer Niederkunft entgegensteht. 
Der Fürst will mit aller Gewalt nach 
Varzin reisen nnd hat bereitg Anord- 

nungen sür seinen« Besuch daselbst ge- 
troffen. Dr. Schweninger jedoch hat 
sich gegen die Reise erklärt, nicht etwa, 
weil der Fürst die mit derselben verbun- 
denen Anstrengungen nicht hätte ertragen 
können, sondern lediglich um ihn seiner 
jetzigen Lebensweise nicht zu entreißen- 

Die «Naiddeutsche Allgemeine-« bringt 
einen Artikel, durch welchen bewiesen 
werden soll, daß Frankreich, England, 
Italien nnd Oesterreich schwereke Steu- 
ern erheben, als jene von Deutschland 
geplanten Tabak- und Weinstenern sind. 

Statistische Angaben mögen eine grö- 
ßere Wirkung ausüben in den Debatten 
des Reichstags, als bei der Befehlt-inni- 
gung det durch die geplantcTabalgsteuer 
hervorgerufencn llnznsriedeuheit.« Trotz 
der Bewegung gegen diese Vorschläge 
hegt man in amtlichen streifen die knurr- 
sichtliche Hoffnung, date säinmtlicheVon 
schlage, mit leichter Aendernng der 

Weinstener, schließlich vorn Reichstage 
angenommen«werden. 

Der nationale Hongreg der deutschen 

Sozialdemokraten wurde Montag Abend 
in öln eröffnet. Ein Herr Hengst-ach 
führte den Berlin Es waren 220 De- 
legaten aus allen Theilen Deutschlands 
anwesend. Der Reichstagsabgeordnete 
Bebel wurde bei seinem Erscheinen stür- 
niisch begrüßt. Er hielt eine Rede, in 

welcher er das »heilige Köln-« als dae 
Centrum deo deutschen Sozialigrnug be- 

zeichnete. Ja Köln hätte Carl Mart 
als Redakteur genzirlt und sei mit En- 
gels bekannt geworden. Hier auch sei 
Ferdinand Lasolle in der Sitzung einer 
eatmnnnistischen Gesellschaft. welcher nn- 

ter anderen bekannten Persönlichkeiten 
auch der jetzige preußische Finanzniinisier 
Miquel angehört hätte, »Zum ersten Male 
als Versechter des Sazialigmus ausgetre- 
ten. Aus diesem Punkte .angelnngt, 
unterbrach der Reichstagsabgeordnete 
Singek den Redner nnt den Worten: 
»Und Bedel wurde hier geboren «, nma 

eine neuerliche Ooation sür Bebel rni- 

Folge hatte. 
Der Bericht des Kontrolle-urs- wurde 

entgegengenomincn. Tier-selbe zeigte, 
daß die Kasse der Partei vollkommen in 

Ordnung war- 

Fuchs oan München tritisirte die Bei- 

waltung und die Reduktion der Zeitung 
»Nein Welt-· scharf nnd griff das Or- 
gan der Sozialisten, den »Vorwärts« nn, 
von welchem er erklärt-, daß er über den 

dayrischen Sozialigning schlecht unter- 

richtet sei- 
Der lsnngreß ist nicht so zahlreich lie- 

sucht wie der norjiihrige, Die Teil-ga- 
ten aus Nord Deutschland sind besonders 
schwach vertreten. T ic Bewohner ttölnks 

bethiitigen regte- Jnteresse an den Ver- 

handlungen des uongresieg. 
Die Straßen sind voll non Leuten, die 

rathe Knöpse nnd rothe- Zeidentiiindchen 
irn Staapfloche tragen. Wedel hat eine 

Ansprache in einer sozialdeniokrntiichen 
Massenversaminlnng in Rachen gehalten. 
Ja derselben gab er zu, daß das Centrum 
die stärkste der deji Sozialisten importiren- 
den Parteien sei. Er siigte adrr hinzu, 
es seien viele Anzeichen dasiir vorhanden, 
daß ei- auch im Centrum rappele nnd 

daß der Sozialismng schließlich triumphi- 
ren werde. « 

Am Ptontnn bqsnnn tn Hannuurt bex 

Prozeß gegen du« lnjnmcn Spielschniinos 
ler, ,,Vnntlet"9« Mut Tliosenbcrks nnd 

Jnlth Stteßnmm. Frist-Un- ut nn 

streitig einer Der tut-Justnntcnirn denn-Izka 
Resultat-Hölle bssg letztenViertelj-1lnlztm: 
bette. Uebel ben Znttwerljalt ist tu 

der internationalen Presse zur tstcnlnkc 
geschrieben worden. Ev lnznbclt nclz 
eben unt einen richtigen ,,.t«»mlgnbschnci- 
dgk-«-s.sätozess, in den leider nnch lsic ver-: 

komm-neu Söhne braun deutschen In- 
milien vermittelt find. 

Rosenbetg gibt zu, baß er ntot Lot- 

tetiezettel, welche den »geldbebü(stigen« 
Herren von dem Scheinktoel-Aonsot«tinnt 
als Theilzablnng von »Püntpen« ausge- 
zwmtgen wurden, an den Mann gebracht 
uyb bale bab niedliche Lämmchen von 

LMMJOO Maek verdient hinkt-. m ve- 

«. bot-Im aber, daß bei diesen Trans- 
actions-n der Angeklagte A«bett Hessetnann 

» nth weniger unt 330,0w Mart »ge- 
mestss hätt-. 

IF Streit-man stellt in Abeebe, baß er la 

ltsenb einer Weise in beut Schwindel 
s;,.W-elt gewesen väte. Er behauptet, 
III tät »Es-Met- Berwandtee« des trai- 
lerstlh w U- Gusse Ernst Gan-her 

«-", stenbues) mittn ble Geschichte 
UT get-esq- sek.. Dersecie habe 

unliingst dem Kaiser ein volles Geständ- 
niß abgelegt. Es sind über hundert 
Offiziere aller Grade und Wassengattun- 
gen als Zeugen vorgeladen. 

Während der Vormittags-Verhand- 
lungen war der Zuhörerraum des Ge- 
richtszimmers bis aus den letzten Platz ge- 
füllt. Der oorsihende Richter stellte 
während des Verbotes fest, daß etne 

große Anzahl Ossiziere den Schwindlern 
zuni- ster gefallen sind. Der Lin-te- 
nant von Plessen zwang den ehemaligen 
Hauptmann Faehrle und den ,,Bankier« 
Lichtner schriftlich zu bekennen, daß sie 
sich beim Spiel falscher Karten bedient 
hätten. Faehrle war seit siebzehn Jah- 
ren Leiter non Spielhöllen in verschie- 
denen Theilen Europas. 

Erzherzog Albrecht von Oesterreich ist 
am Dienstag Nachmittag in Berlineinge- 

Ltrossem Der Erzherzog, der die Uni- 
sorrn eines preußischen Feldmarschalls 
trug, hat die Reise in der Absicht ge-» 

smachh dem Kaiser für seine Ernennung 
izntn Feldmarschall seinen Dank angin- 
Isprechen Er wurde vom IKaiser Mit-s Ehean dem Prinzen Heinrich und dem; 
Prinzen Leopold von Preußen, welche» 
sämmtlich österreichische Unisormen tru- 
gen, am Anbalter Bahnhose empfangen. 
Tent Erzherzog wurden die Ehren eines 
Sonveräns erwiesen. Eine Abtheilnng 
Militår nnd eine Militörtapelle waren 

ebenfalls am Bahnhos zugegen und be- 
gaben sich mit der kaiserlichen Gesellschaft 
nach dem Potgdamer Daimyon Auf dem l 

’Wege zum Vahnhofe wurden der Kaiser 
und sein Gast von der die Straßen stil- 
lenden Vollsmengc mit Hochrnsen be- 
grüßt· Vom Potsdamer Bad-those suhrs die Gesellschaft mittels Sonderzuges nach 
der Wildparkstation bei Patsdani unds 
von dort nach dem Neuen Palaig. 

Ter italienische Minister-priisident 
Signor Gioiitti hat die deutschen sei-inni- 
lente mit seiner Darlegung der italieni- 

schen Finanzen und seinen Plane, dens 
gegenwärtigen Schwierigkeiten zu begeg- i 

i nen, arg enttijnscht. Seitdem er den 

Mund aufgctlsan hat, ist alle Aussicht, 
eine italienische Anleihe l ter nnterzubrwin 
nen, in Nebel terstossen, und er wieds 
addanieu müssen, ehe die Anleihe fiir 
seine Fliegiernng erlangt meiden kann · 
tkitolitti glaubt, Italien könne ohne einel 
augwiirtige Anleihe durelilmnnieu ! 

Zu gleicher Zeit umzieht ei als-It tie; 
Frage-, wie esJ dir l»,.3·«s,««« lFsunD 
Zie«rltt19, die im Auslande nnfqenc -.u1 

nien 1nuiden, die soeben in Berlin ges-z 
dingten zwei ’.’.iiiiiicitieii unks die nieri 
Millionen, welche niuinzt sind-, unt feini 
Kleingew ein-J dem Umlanie zu sit-den« 
uuiitfxablen mitl, abgesehen vesn der th-v 
.'--.3.’-,«tc« txt-tragenden Schuld sit-. tu- 
anciiviiitigeu Tit-nn. Seine gleich-pil-; 
tige Behandlung dir »Frage lasn ilin ixtzj 

»gllnzlich unfähig erscheinen, die italieni- 

ischen Finanzen vernünftig zu regeln- 
Jiti«öfterreichifcheit Neichsratli befür- 

-woktete Gka Tantie, Präsident des 
»Miniftmathes, in längerer Rede die so- 
fertige erste Lesung der Bill, welche die 

Ausdehnung des Stimmrechts bezweckt 
Die Gerüchte von der angeblichen Zurück- 
ziehung der Bill sind damit vollständiq 

widerlegt 
Der Salt-In hat von einem sman- 

fischen Gelehrten um den Preis von 5000 

Pfund Sterling Zwei Epistel gekauft, 
die von den höchsten Autoritäten als Ori- 
ginalwerle des Propheten Mahomed be- 

’3eichnet werden« Die Auffindung dieser 
Episieln wird unter den mohumcdanischen 
Gläubigcn Inzweiselhiiik großes Aufse- 
hen erregen- 

Wtc non Londan mit-Inn ums-, Inn-or- 

in der VIIIIIIIIIIIIIII .IIIII)1(-nk;rnl·-Is die VII-I 
beit wieder aufchIoInnIkIL Zweitnnicndx 
Nrnbenlesntc gingen In den nlIcn chlnis 

»sc«inen an die Arbeit ;IIII"I-.t. 
I TIc Wohnung eine-J TSIIIIlIrnIIIbciIcrH 
»New-III Harriion in SI. Helena-, Van- 

cnfhite, Ivntdc durch die Urplosion eIIIIsr 

Tynamitpanonc zerIIöII Ists Faunle 
eIIIIIing InII kannpu NoIFI dem Tode-J 
TIc Fenster einer Anznnl du dun VIII-- 
I·II"oII’I(thI benachbarten kxkoIInlIcinsu 
sprungen Iutn Thau in wZIcIcke JIIIIII 
son Ist III ch Ashton nnd tschi-n- Iman 
In EI. bete-IS angestellt Ist IIIII Iich 
die sseiIIoIchIfI ch ctIeIkeI IIIIIIUIochI 
nnjl II sich g.IvI-Igett, sich Ihnen anzu- 

schließe-L DIei Kohungtnbrn In Aih 

ison In denen IIIUII AIbcIIcI beschäftigt 
Iind,we1dcanedcr III Betrieb IIxfehy 
Ich die EIgeIIIlIüIIIeI sich den-it cIklärI 
hatten, den Nrnbcnleutcn die alIIn 

Lohnfäve zn be,IahchI. Tie Nachricht 
von der Wiedereröjsnunq dct «Nrnben 
wurde you«den Arbeitern mit großer 
Freude aufgenommen. 

O 

um thhqchc nIIT Mann-g Morng 
komm der Vestidülzug der Valtimorcj 
IIIId Ohio-Bahn, welcher Sonntags 
Ase-d um fünf Uhr von Ehicago abgiag, 
M- society Zonen-IV qui der VIII-barg 
III-d Mem-Zweig sahn der BaltimokeI 
Imd VII-Egid sc Weil-II westlich vonl 

-Y.Mbakg, III sin- ysskustihtsds Weihe 

QOWIIT Im vier Syst-samst- 

entgleisten und ein Schlafwagen stürzte 
vom Bohndatnme. Obgleich viele 
Passagiere aus den Thüren und Fenstern 
des Zuges sprangen, wurde doch Nie- 
mand ernstlich verletzt. Von Allegheny 
wurde sofort eine Hülfstnannschast aug- 
gesandt, um den Zug wieder auf das 

iGeleise zu schaffen· 
! Eine Lolomotive der Georgia Paeifie 
Eisenbahn, die einen Frachtzug. der 
Sonntag früh zwei Uhr von Birming- 
ham, Ala., abging, zog, flog ungefähr 
fünf Meilen von dort in die Luft. Ma- 
fchinist Mills und Heizer J. W. Buch- 
anan, beide Weiße, wurden empor ge-« 
fchleudert und kamen etwa 200 Yade 
entfernt wieder zu Boden. Beide waren 

entsetzlich verstümmelt und augenblicklich 
todt. Mills fiel durch das Dach einer 
Hütte. 

Es wurde am Dienstag angekiindigt, 
daß die eheliche Verbindung oon Lewis 
G. Steoenson, dent Sohne und Sehe- 
tär des Bin-Präsidenten Steoenson mit 
Fräulein Helen L. Daois von Bloom- 
ington im Hause der Eltern der Braut 
in Blootnington, Jll» atn 12. Novem- 
ber festlich begangen werden wird· Die 
Hochzeit wird ein hervorragendes gesell- 
schaftliches Ereigniß sein. Herr Stenen-’ 
son ist der Privatselretär feines Vaters-; 
und ist iin Zeitungggeschäft wohl bewan: i 
dert. Fri. Taois ist die Tochter oonF 
Williaut O. Devis, dem Eigenthümer 
des Vloomingtoner ,,Pantagraph« einer 
leitenden republitanischen Zeitung in 
Blooutington Die Heirath überraschn 
hier nicht, da die jungen Leute sich von 

Kindheit au lieben und da beide Familien 
die Verbindung begünstigen. Herr Ete- 
oenson und Frau werden den Honigma- 
nntin Europa ver-leben, wo die Braut 
schon seit einigen Jahren ausgedehnte 
riieisen unternommen hat. 

Ter Direktor Andre-w L. Sonlord von 

der Madison Sauar Bank in New ;’iork, 
tonrde Tienstag friih ebenfalls net-haftet, 
später aber Itnter EIN-Mit Blirgschoft oni 
freien Fus: gesetzt. Auch der Präsident 
Blant ist gegen 815,W« Liiirgsctmft 
entlassen worden, die non (51a«stug ist-aw- 
iord unter-zeichnet wurde-- Ter einzige 
Direktor, gegen den kein Verhaftcibefchl 
ausgestellt wurde-, ist Laiorence J. Fritz- 
grralb, ein siiiiserer Etaatsksschadineistrn 

Hans. Tie Hang Resolntrn betreffs 
Okt- Verwendung geinisscr, der Marmo- 
nentnche in Salt Laie tsiin gei·-o"1-i«-,er 
Fonds wurde niit einem Zetiaissittiatie 
Der die Lllrt und Weise anmdnet, toie dir 
Neide-r siit tnohltlniiige Zwecke neitheilr 
meiden sollen, einberittstet nnd angrnonp 
men. Its stand-J bettii-1»t ZJJZTJWL 

Ter Bill geht nun nn den Präsi- 
denken. 

Die Bill zum Äan eines Zolltutter8, 
der ins-f den großen Seen Dienst thun 
soll, wurde aufgenommen. Lond reichte 
als Substitnt eine Bill zur Bewilligung 
non BRUNO für den Bau eines Zoll- 
knttercs fiik den Sau Finnciscoer Hafen 
ein und ingle, daß ein solches Fahrzeug 
dringend nöthig sei, um dein Lpinni- 
schmnggel zu steuer-L Noch einer 
Debatte zog Land sein Substiint zurück 
und einem Zusam, der die Kosten des 
Baues eines Zollkulterg für die großen 
Seen auf Sl7.1,()00 begatten wurde 

beigestimmt. Die Bill wurde dnranf 
angenonnnen. 

sie sutegthll :nr Annnluue eine-It iideieinitnuuienden Linnhnttiniteuisz in» 
den Ver-. Ztnnten wurde nnfgennunueus 
nnd Lnno etlliirle die Bot-lage Eil 
liielt es nicht fiir schimpflicher iür eineni 
Schuldner in einein Bnnltottgtericht nlsz 
iu irgend eint-tu anderen Neiicht prakti- 
siit in werde-L Du Theorie der Bont- 
rott-(slesengel)nng riihtc von den Römern 
bei-. Last- Eigentliutn des Baulrotten 
könne nach den Bestimmungen dieser 
Bill nicht weggenommen werden, ausge- 
nonunen der Antragsteller erklärt nu- 

ter l.s«id, dul: der Schuldner damit 
tin-gelic, ec- unretlniuäßig :,u net-äußern. 
Tie Menschlitl,teit imdere (S,5efel,igcbung,l 
incler einen umieu Schuldner in Stank-l 
sen-z nachdem er sein Eigenthum 

elnliclii zqu Besten ietner Gläubiger bei-gegeben 
liobc, von seinen Verbindlichkeiten ent 
buuden zu werden. Nichtbezablung von 

Notennoch Ablauf von siti Tagen ist 
kein Grund, unt einen Schuldner zum 
unfreiwillig-zu Pauker-on in zwingen, 
ausgenommen ro wird nachgewiesen, daß 
er auch zahlungsuniiihig ifl. Die Vot- 
lage ist nicht darauf berechnet, cinei 
Maschine zur Eintreibuug von Schuldeni 
zu fein. sondern ein Mittel wodurch deri 
arme Schuldner geichüht und der Gläu- 
biger gegen Betrug gesichert werden 
kunn. 

Am Schlusse feiner Bemessungcn 
schlug Ontes vor, einen Zeitpunkt fest- 
zusetzen, wann die allgemeine Debatte 
aufhören iolltez es wurde aber Ein- 
wand erhalten« 

W. A Slone von Pennsylvanien 
sprach gegen dle Bill. Er sag te, die 
BRle en dieser Bill seien gschärfer 
egen uner willige Bank-rette· als die 

ist-te non 1807 Der Honoteinnend 
K .-'-·I-. 

sDie Nebraska Schuh Co. 
find dic Leutc, die den Bodenaus dcu hohen Preisen an Schuhen unis- 

Stiefeln geschlagen haben und jetzt kommen fic zur Frout mit dc·r Antäu- 

diguug, daß fic für die nächsten 30 Tage Stiefel und Schuhe billiger ver-« 

kaufen werden, als sie jemals iu Grund Island verkauft wurden. 

Wir verkaufen schwere Männer-Stiefel fiir .·.. .s:-l.3k-, andere verlangen H33.()0. 

Wir verkauer sialblisder Männer-Stiefel für» .. l..3(«), andere verlangen I;.5·,). 

Wir verkaufen Iliäiinerschuhe fiir.. .. ...... .. l.(sss, ein paar gute. 
Wir verkauer solide Frauenschuhe für-. .. » .. l.l«"), billig für l.7-"). 

Wir verkaufen feine Israiienichahe fiii«. .. .. l.—’-«, regiiliire s:.-3()««L:"«aiirc. 

Unfu- kallilcder iiird limi« seraiieiisrlnih für. » l ;- isi gan; solid. 

Wir halten das größte Lager von Stiefeln und Schuhen in Grund 

Jslandp Nehmt unser Wort nicht dafür, sondern sprecht vor und über- 

zeugt Euch! 

Gebr. Knan alter Platz. 

NEBRASKA SHOE CO.. 

106- Ost Dritte Dir-» - Grund Island, Reiz-» 

gegen jene Arte- msir diese Hüllt 
« 

Die 
Strasbestintmungen der nor-n-schlageuen 
Aete seien uiiriernllnstig hart, Das 
Land sei nach nicht in iu.-it, daß eine all- 

gemeine Banleiott Bill durchgeführt 
werden könnte. Tar- Volk sei gegen 
solche likesetzgebnng Wenn ein solches 
Geset»l während riet- ledten Finanzkleininc 
iit Kraft gewesen make, so hätte die rathe 
Fahne dec- «.)lnliinni.itots3 un allen Ecken 
und tsinden hernnszgesteckt werden müssen. 
Er liest Bin-re non den Illichteen Mit- 

chell, Willianis und Tean vorn Ober-ge- 
richl von lieiiiiinloanien nerlesen, 
die sieh gegen ein solches- wesen ausspre- 
chen. Desgleichen wurden Briese um« 

Richter Speer iioin Ohioer Ober-gericht 
nnd von Richter Heut iioin Nen) Yorker 
Appellationsgericht verlesen, die sieh auch 

gegen die Aunnlnne einer allgemeinen 
Bitnkerothill aussprechen 

Libley von Pennsnlnunien sprach 
eliensalls gegen die Bill l5e sagte, 
wenn Leute in seinem Zinnte tlirin wall- 

ten, mag durch diese Bill gesinhen stillte, 
sei virschassten sie sich ein Literlteisen nnd 

thiiten es bei Nacht lci erlaubt-, e«13 sei 
keine Bank in New Unit, die nicht nach 
den Bestimmungen Dieser Bill Juni 
Banleratt gezwungen meiden lautete-. 

Heirat.—-—"Steivart kiindigte einen Zu- 
san ein, welcher eine innerhalb neun 

Monaten in Washington alikuhnltende 
Ceiiiierem zwischen Telegateii der Ver. 

Staaten, Meeilo, tienttal- nnd Zud- 
Ainerikih Hayti nnd Sein Tannngo nor- 

schlägt, unt ein gemeinschuitlicheei Zit- 

lieigeld einzuführen, eng nliz gesetzliche-:- 
Znhlungsniittel liei allen Handelsge- 
schritten zwischen den in der lionserenz 
vertretenen Ländern gelten soll. 
M 

Jetzt versucht dieses-. 
l5·-:- ivi d Euch nicht«-i kosten nnd sicher- 

lieh gut t un, wenn Ihr Hut-rein Gerät- 

tnng, oder irgend eine Krankheit der 

.ltehle, der Brust oder Lunge habt. tre- 
niird gar-antirt, das; Tr. Ringes Neue 

Entdeckung bei Schivindsucht, Hnsten 
nnd Erkälmngen Erleichterung giebt, 
oder das Geld tvird ziiriickerstnttct. 
Leute welche an ver Grippe litten, san- 
den, daß dieselbe gerade das passende 
Mittel war, und sie erhalten sieh durch 
den Gebrauch derselben schnell und voll- 
ständig. Bei-sucht eine Probeflasche aus 
unsere Kosten und lernt durch eigene Er- 
fahrung, wie gut-diese Medizin ist. 
Prødesiasehutgratls litWileok Apothe- 
Lh Grosezlnfchen so Eines-nist- Z 

Republitattifelpe Hol,3dicve. 

Aeusterst iensationelle (5«till)ül"lungcn 
hat die Untersuchung zu Tage gefördert, 

Livelche die von der letzten Staats-Gesetz- 
igebung von Minnesota erstaunte-, soge- 
naitnte Fichtenlaiid-.ttommission uor nur- 

Jzem begonnen hat, und eine Anzahl der 

Jangesehensten republikanischen Partei- 
siihrer und Staatsbeamten ist itt 
den Geruch gekommen, bei deti 

großartigsten Holtgaunereien betheiligt 
gewesen zn sein. Laut den vorläufigen 
lsfihebungen der Kommission sind itn 
Laufe der letzten Zehn Jahre Zwischen 
zwanzig und vierzig Millionen Fuss seich- 
teuholz gestohlen ivotden. Eine Menge 
der angesehensteu Gros;pHolzhiiudler im 

ganzen xlioidwesteu, tote auth jene Staate-- 
beamte nnd Polititer werden als am Be- 
trug betheiligt geschildert. Senator 
Ledon, ein Mitglied jenes- Vlttoschnssees, 
ließ den ganzen Sommer über Jst ei- 

.sahrene Leute in Etaoca Eountt), dein 

zpauptsitz der Hotnbiiliereiem an der 
iletzteren arbeiten und ihre Berichte lie- 

lstätigen nicht allein die schlimmsten Ber- 
Inntthungeu, sondern entwersen auch seit- 
ssationelle Schilderungen der lindern-men- 
Zheit, tnit der die Spitzbiibereien nor sich 
.giugeu. Tie Gauner arbeiteten sehr 
zshsteutatisch; sie arrangirten die Sache in 

folgender Weise. Einer der mit ihnen 
derschtvorenen Beamten reichte einen Be- 
richt ein, laut dein der Bestand in einein 
gewissen Forstredier abgehotn, reso. ;-.nn 

Abholzen verkauft werden sollte. sei 
Bestand des siteuiersz winde dann mel- 

Tleicht aus zwei Millionen Fuß angege- 
sben, während die Betheiligten genau 
jwußtein daß der Bestand in Wirklichkeit 
sdarj Bier- oder sünssaihe angniachtr. 
ESijnnntlichc im Verdacht der Betheili- 
lgung stehenden Personen sind iu kurzer 
Zeit zu steinreichen Leuten geworden. 
Die für die Untersgchung bewilligten 
BZUOU sind sast ganz verauggabt uitd 
Senator Dedon will die nächste Staats- 
gesetzgebung um eine Nachbewilligung 
von 2450,000 zur Fortsetzung der Unter- 
suchung nnd Sammlung von Beweis- 
tnaterial etsuchen· Die Ertriige ans 
den Waldungen flossen in den Schul- 
fonda. Senator Dedon erklärt, gegen 
diese Gaunereien seien selbst die des 
Tweed-Ringes»das reine Kinderspiel. 
W 

—- Habt Jhr schon ecglstriets That- 
eih je eher je lbesseel 
ts. 

tlttngetandu 

Profi Späne für County 
Supcrintendcnt. 

He. Redakteur des Anzeiger u. Herold, 
Grand Island, Neb. 

sich wünsche den Stirnmgebertk 
dieses isonntifs einige Thatsachen ankn- 
geben, betreffend des lionnltssschulsus 
perintendenten, welcher atn 7. zlitwember 
leid- zu erwählen ist« Tiefes Amt 
sollte nach del Be chass enheit del Um- 
stände-, mit einet Person non hoher 
(slelel)rsatnkeit besetzt wetden,de1en 
Wissen auch nicht beschränkt ist ans dEk 
beschränkten Grenzen einet Ziellunex 
in irgend einer qradirten —ch)itle, weil 
soleliezllrt non Zhiitigleit die Bedürf- 
nisse einer Landsehnle nieht erreicht und 
nnr ein sehr lleiner Theil der nothwen- 
digen lisigenitbnftett ist, welche ritt Sonn 
this-nperintendetn besitzen sollte- 

»We- ist sehr wohl bekannt, das; der 

isottttlt)-Zitpetintendent niehtd ntit der 
fILierwnltninI nun den Nrand Island 
Schulen in thntr bat, seine Thatiateil ist tin dett Vandiehuleu httttptsiitnlich,e 
sehließliih der in den kleinen Städtchen 
ans detn Lande nnd deswegen sage ich, 
der Zunerintendents sollte eine Person 
sein, die bedeutende lc«i«sal)rtitth in dei 
Tiretiou und Verwaltung der Tand- 
schulen hat. 

Jele strette desshalb iiir die (5-rwithlnnt»x 
non Prof· Sinnk ans dein Grunde-, weil 
et· sechs) Jahr-.- (5tsahrnng atsrs Lehrer in- 
den Yandselntlen tIebabt hat; weil et 

tnehtere Jahre itt aradirter Schularbeit 
thijtiet war; weil er iitr zwei Tertnine 
ttlS Schnlsuperinlendent von Gas; Co- 
in diesem vStaate erwählt wnrde nnd 
vier Jahre alcs solcher diese Stellung 
versah; weil er seit vier Jahren in den 
Schulen von Tottiplnrtt, Nebraska, ge- 
lehrt hat und dieses noch thut; weil er 

Ebetannt ist mit den Bedürfnissen der-. 
Schulen dieses Landes-; weil ei in »der 
Beziehung Ilir das obitIe lltnt befähigt 
ist »O 

Stinnnt für Prot. Maijnard Spirit- 
loon T-ottipl)an, Nebraska nnd Ihr wer-—- 
det es nie bereuen. 

Achtungsnoll 
E. T. 

W 

—- Grotz cis-Schei- ber kaufen Wind-—- 
W in großen Quantität-it und. Mitm- 
E Wem zierend ist- 

Isme- M 


